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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Frankenburgerinnen 
und Frankenburger, 
liebe Jugend! 
Nachdem uns der Winter Anfang 
Dezember mit viel Schnee „kalt“ 
erwischt hatte, gab es danach 
wenig davon. Da könnte man 
sich über geringe Kosten für die 
Schneeräumung freuen – wenn 
dem so wäre. Die Temperatu-
ren unter null Grad erforderten 
genauso viele Streueinsätze wie 
sonst.
Jetzt kommt aber der Frühling in 
Riesenschritten und weil so vieles 
neu beginnt, gibt es gerade jetzt 
besonders viel zu tun. Was uns 
am Gemeindeamt bewegt, wofür 
wir uns einsetzen, davon gebe ich 
hier mit ein paar Beispielen einen 
kurzen Bericht:

Polizeiinspektion in Betrieb 
genommen
So wie bei Feuerwehr und Ret-
tung hofft man auch bei der Po-
lizei, dass man sie nicht braucht. 
Wenn man sie aber braucht, ist 
man sehr froh, wenn sie schnell 
kommt. Tatsächlich erhöht der 
neue Posten die Sicherheit in 
Frankenburg, weil die Anfahrts-
zeit sehr verkürzt wird. 
Alleine, dass die Polizei sichtbarer 
ist, erhöht schon das subjektive 
Gefühl der Sicherheit. 
Ich bin daher sehr froh, dass es 
uns gelungen ist, den Posten in 
Frankenburg zu haben.

ASZ-Baubeginn im Sommer
Nach 30 Jahren in der Brunn-
meistermühle wird das Altstoff-
sammelzentrum in Lessigen nach 
den neuesten Erkenntnissen 
errichtet und damit noch prakti-
scher. Geplanter Baubeginn ist 
Juni 2024.

Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sammeln Ihre Wert-
stoffe zur bestmöglichen Wieder-
verwertung. Bitte denken sie an 
deren Gesundheit und Sicherheit, 
etwa, indem Sie nur saubere Jo-
ghurtbecher bringen. 
Wie brandgefährlich falsch 
entsorgte Batterien sein können, 
erklärt ein Kurzbericht in dieser 
Ausgabe. 

Photovoltaik auf alle Dächer
Sehr erfreulich ist, dass immer 
mehr Bürgerinnen und Bürger 
ihren eigenen Strom erzeugen. 
Es gibt bei uns bereits 314 PV-An-
lagen und täglich werden es mehr. 
Dass das der Gemeinde wichtig 
ist, zeigt auch die Gemeindeför-
derung.  
Natürlich will auch die Gemeinde 
auf ihren Dächern Strom erzeu-
gen. 
Dazu gibt es Pläne für kleinere 
und größere Projekte, die je nach 
Finanzierbarkeit und Netztaug-
lichkeit der Reihe nach umgesetzt 
werden sollen. 
Dazu werden wir auch eine 
Energiegemeinschaft einrichten. 
Hauptabnehmer unseres Stroms 
wird das Altenheim sein. 

Gemeindefi nanzen, Straßenbau
Die Einnahmen und Ausgaben der 
Marktgemeinde betrugen im Fi-
nanzjahr 2023 rund 17,1 Millionen 
Euro. Es gab einen Überschuss 
von rund 40.000 Euro. 
Die positiven Auswirkungen im 
Budget ergeben sich durch Meh-
reinnahmen bei der Kommunal-
steuer. Die genauen Zahlen fi ndet 
man auf unserer Website. 
Für Investitionen im Straßenbau 
wurden rund 530.000 Euro für 
die Zipfer Straße, für Point und 
Schörgern ausgegeben. 
Davon waren rund 344.000 Euro 
Bundes- und Landesförderung.

Der Gemeindebeitrag für das 
neue Haus der FF Badstuben 
betrug rund 155.000 Euro.
Der Ankauf des Grundstücks für 
das neue Altstoffsammelzentrum 
machte rund 170.000 Euro aus 
und der Grund für den Polizeipos-
ten rund 140.000 Euro.

Vorhaben 2024 
Im Straßenbau sind Instandhal-
tungen vorgesehen. 
Ob sich eine Sanierung im Be-
reich Brunnhölzl ausgeht, werden 
weitere Verhandlungen zeigen. 

Weitere Bauten und Sanierun-
gen betreffen die Feuerwehren 
Badstuben und Steining sowie die 
WC-Anlagen im Kulturzentrum. 
Der Hochbehälter Niederriegl 
wird saniert. 

Sprechstunden
nach telefonischer Vereinbarung

  07683 5006 11
 buergermeister@frankenburg.ooe.gv.at
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Der Abriss der alten Schule ist in 
Planung. Das Altstoffsammelzen-
trum wird vom Bezirksabfallver-
band gebaut.

Kauf in Frankenburg – 
ein gutes Geschäft für uns alle
Eigentlich logisch – nur wenn wir 
unsere Geschäfte, Gasthäuser 
und Handwerksbetriebe auch 
nutzen, bleiben sie uns erhalten. 
Vor kurzem wurde die Sparkasse 
nach einem Umbau neu eröffnet, 
der Pizzabaron hat neue Räum-
lichkeiten, die Tischlerei Lohinger 
wurde übergeben und im Genuss-
markt in der ehemaligen Metzge-
rei gibt es neben dem Postpart-
ner immer mehr Angebote. 
In unserer Serie „Ein gutes Ge-
schäft“ stellen wir drei weitere 
Betriebe vor. 

Besuch der Volksschule
Sehr interessant verlief der 
Besuch der dritten Klassen der 
Volksschule am Gemeindeamt. 
Einen ganzen Vormittag besuch-
ten die Kinder alle Abteilungen. 

Musik liegt in der Luft
Sehr aktiv sind unsere Musikka-
pellen. 
Die Marktmusik wählte einen neu-
en Obmann und Vorstand, dem 

Sehr viel wird auch von unseren 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern erledigt, die ich wieder 
zum Aktionstag am Fr. 19. April 
einlade. 

Am Pfi ngstmontag gibt es ein 
Pfi ngstrosenfest, bei dem schon 
einige der 300 neu gepfl anzten 
Stauden blühen werden. Diese 
Neupfl anzung, an der sich auch 
„Gemeinsam für Frankenburg“ be-
teiligt hat, bietet die Möglichkeit 
für Sie, einen Laufmeter Blumen 
zu widmen. Vielleicht auch als 
Muttertagsgeschenk!

Mein Schild hat einen musikali-
schen Bezug nach einem Klavier-
stück von Claude Debussy und 
ist, wie man sieht, sehr bienen-
freundlich.

Ich wünsche Ihnen Frohe Ostern 
und einen schönen Frühling

Euer
Bürgermeister 
Norbert Weber

Pfi ngstrosenschild mit der Wid-
mung des Bürgermeisters. 

Eröffnung der Sparkasse. 
Bild: Sparkasse

Hilfsgütersammlung

ich alles Gute wünsche. 
Bei Helmut Steinberger bedanke 
ich mich für die gute Zusammen-
arbeit. 
Ich freue mich auf die Matinée am 
Ostermontag.

Die Trachtenmusik hatte ihr Früh-
lingskonzert in bewährter Manier. 
Am 17. Mai lädt der Kulturaus-
schuss zur Gesangskapelle Her-
mann ins Kulturzentrum ein. 
Dort gibt es am 29. Mai den Bal-
lettabend der Musikschule. 

Spenden
Die Theatergruppe spendete heu-
er 500 Euro an unser Altenheim. 
Herzlichen Dank dafür.

Hilfsgütersammlung am 11. April
Wir sammeln wieder Hilfsgüter 
für Bulgarien und Lebensmittel 
für die Ukraine. 
Wir, das sind alle im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen und die 
Marktgemeinde. 
Bitte unterstützen Sie uns dabei!

 

Pfi ngstrosen werden blühen
Nach den Winterstürmen hatte 
unser Bauhof einiges an Arbeit im 
Botanischen Garten. 
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Mit 1. März 2024 wurden die bei-
den Polizeistandorte Vöcklamarkt 
und Ampfl wang geschlossen und 
ab sofort ist die Polizeiinspektion 
Frankenburg am Hausruck für 
folgende Gemeinden zuständig:

-  Ampfl wang
-  Frankenburg
-  Neukirchen
-  Pfaffi  ng
-  Redleiten
-  Vöcklamarkt
-  Zell am Pettenfi rst

Der Kommandant der Dienststelle 
ist nun  Chefi nspektor Manuel 
Staudinger und dessen Stell-
vertreter ist Kontrollinspektor 
Christian Fedrigotti.

Betriebsaufnahme der Polizeiinspektion Frankenburg

Das Theater „Do geht’s weida“ war 
für die Theatergruppe Franken-
burg ein voller Erfolg. 
Viele Besucher haben den Pfarr-
saal in Frankenburg mit Ihrem 
Lachen gefüllt. „Auch heuer 
möchten wir wieder einen Beitrag 
fürs Allgemeinwohl leisten und 
spenden 500  Euro an das Alten- 
und Pfl egeheim Frankenburg. 
Derzeit wird ein Demenzgarten 
für die Bewohner geplant. 
Besonders unserer Senioren 
brauchen eine sichere und anre-
gende Umgebung, in der sie sich 
wohl fühlen. 
Wir freuen uns, dass wir einen 
fi nanziellen Beitrag dazu leisten 
können.  
Katharina Scheibl

Die Spendenübergabe mit Katharina Scheibl, Bürgermeister Norbert 
Weber,  Norbert Mayr, Mag. Manuela Winklinger, Manuela Dax

Die neue Adresse lautet: 
Polizeiinspektion Frankenburg
Kirchensteig 9
4873 Frankenburg am Hausruck

05 9133 4164
pi-o-frankenburg@polizei.gv.at

Die Zufahrt zur Polizeiinspektion 
Von der Landesstraße zum 
EUROSPAR abbiegen und da-
nach links in den Kirchensteig. 
Das neue Gebäude befi ndet sich 
gleich dahinter.

Theatergruppe spendete für den Demenzgarten

POLIZEI EURO-
SPAR
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Pfl ichten des Hundehalters oder Hundeführers

Sie haben sich zur Haltung eines Hundes entschieden. Gewiss ist 
das neue Haustier eine große Bereicherung, es gibt aber auch viele 
Pfl ichten, die Sie als Hundehalter oder als Hundehalterin übernommen 
haben. Die wichtigsten Pfl ichten rund um die Anmeldung und Regist-
rierung können Sie hier nachlesen.

Was hat eine Hundemeldung zu enthalten?
Ist der Hund älter als zwölf Wochen, ist er binnen drei Tagen bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde mit folgenden Angaben zu melden:

1. Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehal-
terin

2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes

3. Name und Hauptwohnsitz jener Person, die den Hund zuletzt 
gehalten hat

4. der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkundenachweis 

5. der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpfl ichtversicherung 
besteht (Mindestdeckungssumme von 725.000 Euro je Hund)

6. der Nachweis über die Registrierung in der Heimtierdatenbank 
nach dem Tierschutzgesetz

Im Zuge der Anmeldung im oberösterreichischen Hunderegister wird 
auch die amtliche Hundemarke ausgegeben. Der Halter hat dafür zu 
sorgen, dass diese an öffentlichen Orten auch sichtbar getragen wird.

Wer darf einen Hund halten?
Hunde dürfen nur von Perso-
nen gehalten werden, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Person muss über die nötige 
Sachkunde für das Halten verfü-
gen und psychisch, physisch und 
geistig dazu in der Lage sein.
Auffällige Hunde dürfen über-
dies nur von Personen gehalten 
werden, deren Verlässlichkeit 
gegeben ist (Nachweis: Strafre-
gisterauszug).

Wie ist ein Hund zu führen?
Ein Hund ist in einer Weise zu 
verwahren oder zu führen, dass 
Menschen und Tiere durch den 
Hund nicht gefährdet werden. 
Menschen und Tiere dürfen zu-
sätzlich nicht über ein zumutba-
res Maß hinaus belästigt werden. 
Des Weiteren darf ein Hund nicht 
an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken unbeauf-
sichtigt herumlaufen.

Welche weiteren Aufgaben hat 
der Hundehalter/ Hundeführer?
Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, wel-
che dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet hinterlassen hat, 
unverzüglich beseitigen und ent-
sorgen.

Änderungen bekanntgeben
Jede Änderung der Hundehaltung 
(Versicherung, Hundedaten) ist 
umgehend am Marktgemeinde- 
amt bei Frau Breitenthaller unter 
07683 5006 35 zu melden.

Wo gilt Maulkorb- und Leinenzwang?

1. Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.

2. Auffällige Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet, an 
der Leine und mit Maulkorb geführt werden;

3. In öffentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, Horten 
und sonstigen Kinderbetreuungseinrichtungen, auf gekenn-
zeichneten Kinderspielplätzen sowie bei größeren Menschenan-
sammlungen, wie z. B. in Einkaufszentren, Badeanlagen und bei 
Veranstaltungen, müssen Hunde an der Leine und mit Maulkorb 
geführt werden.

Ausgenommen davon sind Assistenz-, Therapiebegleithund bzw. Jagd- 
und Diensthund während der Ausübung ihres Verwendungszweckes. 

Wie muss eine Hundeleine oder ein Maulkorb beschaffen sein?
Die Leine muss der Körpergröße und dem Körpergewicht des Hundes 
entsprechend fest sein; sie darf höchstens 1,5 Meter lang sein.
Der Maulkorb muss so beschaffen sein, dass der Hund seinen Fang 
darin öffnen und frei atmen, jedoch weder beißen noch den Maulkorb 
vom Kopf abstreifen kann.
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„OÖ Radelt“ von 20. März 
bis 30. September FAMILIEN - FAMILIEN - 

RADWANDERTAGRADWANDERTAG
2. JUNI 2024, 10 - 15 Uhr2. JUNI 2024, 10 - 15 Uhr
Start - Ziel: Kulturzentrum

Hüpfburg  Kids Parcour
Essen und Trinken 

E-Bike Kurs

Genussvoll Radfahren, zum Ein-
kaufen, zum Sportplatz, oder zur 
Arbeit. Einfach anmelden, losra-
deln und die Kilometer eintragen! 

Registrieren Sie sich bitte auf der 
Homepage von  „oberösterreich.
radelt.at“. 
Bei Oberösterreich radelt können 
im Aktionszeitraum von 20. März 
bis 30. September 2023 viele 
schöne Preise gewonnen werden  
- sowohl bundes- als auch landes-
weit!

Mehr auf oberösterreich.radelt.at

Sonnenenergie für Frankenburg – es geht noch mehr!

Je mehr Strom wir auf den Dä-
chern produzieren, umso weniger 
Eingriffe in Landschaft und Natur 
sind andernorts notwendig. 
In Frankenburg wurden mittler-
weile bereits über 413 PV-Anlagen 
installiert (6.492 kWp). 
Diese Anlagen produzieren 
jährlich ca. 6.000 MWh Strom im 
Gemeindegebiet. Das entspricht 
dem durchschnittlichen Strombe-
darf von knapp 1.270 Haushalten 
mit 4 Personen pro Jahr. 
Erstaunlich ist, dass diese bereits 
bestehenden Anlagen‚erst 11 % 
der insgesamt möglichen Aus-
bauleistung allein auf geeigneten 
Dachfl ächen in Frankenburg 

ausmachen: laut Solarkataster 
könnten auf geeigneten Dachfl ä-
chen in Frankenburg 58.092 kWp 
installiert werden, was einem 
Stromertrag von etwa 51.600 
MWh entspricht.

Durch die Umstellung auf Wärme-
pumpen und E-Autos wird der 
Strombedarf in Zukunft noch wei-
ter steigen. Würden beispielswei-
se alle Autos elektrisch fahren, 
würde der Strombedarf um rund 
18% steigen (Quelle: Faktencheck 
Energiewende, Klima- und Ener-
giefonds).
Hinzu kommt, dass im ländlichen 
Raum und sogenannten Flächen-

gemeinden wie Frankenburg pro 
Kopf deutlich mehr Dachfl äche 
zur Stromproduktion zur Verfü-
gung steht als in Städten. Ge-
eignete Dachfl ächen für Photo-
voltaik-Anlagen zu nutzen, stellt 
daher einen wichtigen Beitrag zur 
Energiewende dar.

PV ohne Mehrwertsteuer
Seit 1. Jänner wurden die För-
derungen für PV-Anlagen stark 
vereinfacht. 
Beim Kauf einer PV-Anlage (mit 
einer Leistung <35 kWp) wird 
automatisch die Umsatzsteuer 
erlassen, was einer Förderung 
von 20% entspricht.

Eine gemeinsame Veranstaltung der Marktgemeinde mit dem TSV 
Sektion Ski und Rad
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Frankenburg fördert 
Sonnenenergie

Zahl der Photovoltaikanlagen in 
Frankenburg  ist stark gestiegen

Schon lange setzt die Marktge-
meinde Frankenburg auf die Nut-
zung alternativer Energieformen, 
was sich auch in einer Gemeinde-
förderung ausdrückt. So werden 
in der Hausruckgemeinde bis zu 
230 Euro für eine PV-Anlage und 
je 140 Euro für einen Fernwärme-
anschluss oder den Ankauf einer 
Wärmepumpe gefördert.

Bemerkenswert ist die Steige-
rung der Förderanträge seit der 
Energiekrise infolge des Ukraine-
kriegs. Waren es bis 2021 durch-
schnittlich neun pro Jahr, so stieg 
die Anzahl 2022 auf 45. 2023 wur-
den 63 Anlagen von der Gemeinde 
gefördert, die dafür 14.600 Euro 
ausgegeben hat.

Die Gemeinde selbst nutzt die 
Sonnenenergie zur Warmwasser-
bereitung für das Freibad und den 
Sportverein und hat alle öffent-
lichen Gebäude ans Nahwärme-
netz angeschlossen. Deren Dä-
cher wurden für eine PV-Nutzung 
katalogisiert, sodass je nach Fi-
nanzierbarkeit und Netzkapazität 
Projekte der Reihe nach umge-
setzt werden können. Den Beginn 
wird eine Energiegemeinschaft 
mit Altenheim und Schulzentrum 
machen. 

Foto von pixabay, LCEC  

Regeln zur Poolbefüllung Änderung Bauordnung

Mit 1. Februar 2024  sind die 
neuen Bestimmungen der Oö. 
Bauordnungsnovelle 2024 in Kraft 
getreten.

Neu ist nun die Vorlage einer 
schriftlichen Bestätigung des 
Bau führers an die Bau behörde 
über die bewilligungs gemäße 
Lage von Gebäuden bereits wäh-
rend der Ausführung von Neu- 
oder Zubauten. 

Dies hat zu erfolgen, sofern ein 
Fundament erforderlich ist, und 
zwar bevor mit der Errichtung der 
Außen bauteile (wie z.B. Außen-
wände) begonnen wird. 

Damit sollen unzulässige Abwei-
chungen von der bewilligten Lage 
verhindert werden. Die Regelung 
betrifft auch bau freigestellte 
Vorhaben. 

Für Fragen stehen am Marktge-
meindeamt die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Bauabteilung 
gerne zur Verfügung.

Es gibt rund 210 Pools (ohne 
mobile Aufstellpools) mit einer 
Gesamtfüllmenge von ca. 8.000 
m³. Die Pools werden im Frühjahr 
meistens an den ersten schö-
nen Tagen gereinigt und wieder 
befüllt. 
Mit der öffentlichen Wasserver-
sorgungsanlage kann ein tägli-
cher Bedarf von rund 1.200 m³ 
bereitgestellt werden. 

Um einen Engpass bei der Bereit-
stellung des täglichen Wasserbe-
darfs für rund 3.450 Einwohner 
zu vermeiden, sind bei der Pool-
reinigung und –befüllung für die 
anstehende Badesaison nachste-
hende Regeln einzuhalten.

Jene Liegenschaftseigentümer, 
die östlich der Redl gelegen sind, 
dürfen an den geraden Tagen und 
jene Liegenschaftseigentümer, 
die westlich der Redl gelegen 
sind, dürfen an ungeraden Tagen 
ihre Pools befüllen. 

Diese Maßnahme gilt auch für 
Aufstellpools.

Pools sind meldepfl ichtig!

Jede Poolerrichtung ist aufgrund 
der Kanal- und Wassergebühren-
ordnung der Gemeinde zu mel-
den. 

Für die Poolerrichtung ist eine 
einmalige Anschlussgebühr 
(Wasser + Kanal) zu entrichten. 
Lediglich Aufstellpools, die aber 
spätestens bis 15. Oktober zu ent-
fernen sind, sind von der Gebüh-
renpfl icht befreit. 

Bitte melden Sie daher Ihren Pool 
bei der Bauabteilung am Marktge-
meindeamt.

Die nächsten 
Bauverhandlungstermine 
Donnerstag 25. April

Donnerstag 23. Mai

Dienstag  25. Juni

Dienstag  30. Juli

Ansprechperson: 
Bauamtsleiter 
Ing. Martin Pillichshammer
  07683 5006 40

Auf der Gemeindehomepage sind 
die passenden Formulare für ver-
schiedene Bauvorhaben zu fi nden. 
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KIMI FASHION René Pichler BaustoffeBäckerei Silke Hutzl
Es gibt Brot und Gebäck in ver-
schiedenen Sorten und alle Arten 
von Mehlspeisen wie Kuchen, 
Torten, Schnitten und Dauerback-
waren. 

Je nach Saison und Anlass sind 
Süßwaren und Brauchtumsge-
bäck zum Fasching, zum Mutter-
tag, zum Nikolaus und zu Weih-
nachten zu empfehlen. 

Weit über Frankenburg hinaus 
sind die Kirtagsschaumrollen zu 
Martini mit Schlagobers bekannt. 

Seit 2007 betreibt Konditormeis-
terin Silke Hutzl das Café, die 
Bäckerei und die Konditorei.

Silke Hutzl

Öffnungszeiten (März-Oktober): 
Mo, Di, Do, Fr: 08:30 - 12:00
+ 13:00 - 17:00, Sa: 08:00 - 12:00
Erlat 1
 07683 83 47
 offi  ce@pichler-rene.at

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 08:30 - 12:00 
+ 14:30 - 18:00, Sa: 09:00 - 12:00
Hauptstraße 6
07683 82 64
offi  ce@kimi-fashion.at

Eveline Kienberger 

Öffnungszeiten:  Mo - Do: 05:00 - 
12:00 + 14:30 - 18:30, Fr: 05:00 - 
12:00 + 14:00 - 19:00, Sa: 05:00 - 
12:00, So: 06:00 - 12:00 
 07683 60337 - Marktplatz 16
hutzl@fl ashnet.co.at

In Frankenburg einkaufen: Ein gutes Geschäft für uns alle!    

Das Angebot: 
Kranarbeiten, Pfl aster-Natur-
steine, Geräteverleih, z. B. Hebe-
bühnen.  LKW-Kran- und Hebear-
beiten. Persönliche Beratung für 
Ihr Projekt: Einfahrt, Terrasse, 
Carport- oder Poolbau, sowie 
PV-Anlagen. Dachziegelarbeiten 
und Pfl asterungen sind weitere 
Leistungen, die René Pichler 
anbietet.  Dazu gibt es Leihgeräte 
für Selbermacher und Baustoffe 
zum Abholen sowie Blumen- und 
Hochbeeterde. René Pichler 
empfi ehlt: „Nutzen Sie die Früh-
lingsaktionen!“

Die Firmenphilosophie: 
Professionalität und Ehrlichkeit, 
hochwertige Produkte und saube-
re Arbeit sind dem HTL-Maschi-
nenbauabsolventen besonders 
wichtig, der 2005 den elterlichen 
Betrieb in vierter Generation 
übernommen hat. Die Baufi rma, 
vormals Wamprechtshammer, 
besteht seit 1945.

René Pichler

KIMI FASHION bietet Mode für 
Frauen und Männer an. Neben vie-
len bekannten Modemarken gibt 
es exklusive und aktuelle italieni-
sche Mode im Hausruckviertel.

„Meine Leidenschaft ist Mode, 
deshalb habe ich mir meinen 
Traum vom eigenen Modege-
schäft verwirklicht und KIMI 
FASHION im Jahr 2016 eröffnet.“
„Ich nehme mir Zeit für meine 
Kunden und deshalb freue ich 
mich, jeden Einzelnen von Euch 
modisch beraten zu dürfen“ sagt 
Eveline Kienberger.

Ebenfalls bietet KIMI FASHION 
seit 2 Jahren Kräuterprodukte 
vom Kräuterzentrum aus Dorf an 
der Pram sowie Produkte von der 
Aroniabeere aus Mehrnbach zum 
Verkauf an.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Sebastian Oberhofer übernimmt 
die Mehrheitsanteile an der 
Tischlerei Lohinger. Nach 3-jäh-
riger Lehrzeit und anschließen-
dem Besuch der Meisterschule in 
Hallstatt war er 2020 der jüngste 
Tischlermeister Österreichs. 
Anschließend machte er sich mit 
einer Planungs- und Montagefi r-
ma selbstständig. 
Dabei haben wir ihn dann als Kun-
den kennen und schätzen gelernt. 
So gehen wir schon einige Zeit 
einen gemeinsamen Weg und freu-
en uns, dass unsere Firma L&P die 
Möbelmacher weitergeführt wird.

Kontakt: Geschäftsführer Sebas-
tian Oberhofer, 0699 113 18 842.

Nach 36 Jahren Selbständigkeit 
werde ich nun betrieblich etwas 

Schlüsselübergabe in der 
Tischlerei Lohinger

kürzer treten, bzw. mein Wissen 
und meine langj ährige Erfahrung 
mit Konzept und Ausführungspla-
nung noch weitergeben.

Wir möchten uns auf diesen Weg 
bei allen Mitarbeitern und Kunden  

Im Betrieb der Tischlerei Lohinger. Bild: Privat

für ihr Vertrauen herzlich bedan-
ken. 
Wir würden uns natürlich auch 
freuen, wenn Sie Sebastian die 
Chance geben, sich zu beweisen.

Monika und Gerfried Lohinger

Mitarbeiter:in  
für ca. 10 Stunden 
pro Woche gesucht

Bewerbungen an:
René Pichler Baustoffe
 07683 83 47
offi  ce@pichler-rene.at
www.pichler-rene.at

Arbeitsmarkt

Stelleninserate kostlos 
veröffentlichen

Einfach gewünschten Text  an:
gemeinde@frankenburg.ooe.gv.at
mailen.
Die Inserate werden kostenlos 
auf der Gemeindehomepage 
sowie in der Gemeindezeitung 
veröffentlicht.

Firmenvorstellung

Regionale Produkte 
- Regional kaufen

Im Genussmarkt gibt es über 300 Lebensmittel und Artikel zur Deckung 
des täglichen Bedarfs. 

Die Produkte stammen von lokalen Landwirten und Selbstvermarktern 
aus der Umgebung.  

Öffnungszeiten:
Genussmarkt: Mo - Fr: 08:00 bis 20:00 und Sa: 06:00 bis 18:00

Postpartner: Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 und 15:00 bis 18:00, 
  Sa: 09:00 bis 12:00

Anschrift: Marktplatz 19, 4873 Frankenburg am Hausruck
Mehr unter:  www.genussmarktfrankenburg.at
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SCHULNACHRICHTEN

Aktuelles aus der öffentlichen Volksschule

Die Mittelschule Frankenburg 
stellt sich vor!

Die Kinder der beiden 4.Klassen 
durften am 14.02.2024 drei Stun-
den in der Mittelschule Franken-
burg verbringen.
Es wurden interessante Stun-
den zu den Themen Informatik/
Robotik, Musik sowie Kunst und 
Gestaltung für die Kinder vorbe-
reitet.
Die Lehrkräfte der Mittelschu-
le konnten so den zukünftigen 
Schülerinnen und Schülern die 
Arbeit an der MS zeigen und sie 
dafür begeistern.
Dass auch im kommenden Schul-
jahr wieder sehr viele Kinder der 
VS an die MS wechseln, zeigt 
einmal mehr die gute Zusammen-
arbeit sowie den sehr guten Ruf, 
den die Mittelschule Frankenburg 
genießt!

Zahngesundheit ist wichtig!

Die Kinder der 2. und 4.Klassen 
konnten auch in diesem Schuljahr 
zwei interessante Stunden zum 
Thema „Zahngesundheitserzie-
hung“ erleben.
Viel Wissenswertes über unsere 
Zähne, gesunde Ernährung und 
richtiges Zähneputzen, das die 
Kinder natürlich auch üben konn-
ten, stand am Stundenplan.
Die Zahngesundheitserzieherin, 
Fr. Roither, verstand es auch 
diesmal, die Kinder zu begeistern.

Schulerlebnistag an der 
Volksschule Frankenburg

Am 29.02.2024 durften 55 Schul-
anfängerinnen und -anfänger 
2024/25 mit ihren Eltern den 
Schulerlebnistag an der Volks-
schule genießen.
In 4 Stationen konnten die Kinder 
ihr Können unter Beweis stellen 
und am Ende einen Luftballon mit 
nach Hause nehmen.
Besonders gefallen hat den Kin-
dern die Station im Turnsaal!
Von den Eltern der 1a wurde ein 
Buffet veranstaltet, um den Eltern 
die Wartezeit zu verkürzen – dafür 
ein herzliches Dankeschön.

Lustiges Faschingstreiben

Wie in jedem Jahr unternahmen 
die Kinder und Lehrkräfte der VS 
Frankenburg wieder einen Umzug 
am Faschingsdienstag.
Die Kinder wurden vom Prinzen-
paar, der Garde und Musikanten 
begleitet. Mit lustigen Liedern 
und tollen Verkleidungen feier-
ten die Kinder den Fasching am 
Marktplatz und ließen sich die von 
der Gemeinde und der Volksschu-
le spendierten Krapfen schme-
cken.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die diesen Umzug unterstützt 
haben!

„Wie fi t bist du?“ – Volksschule Frankenburg macht bei sportmotori-
scher Testung des Sportlandes OÖ mit

„Wie fi t bist du?“ will das Sportland Oberösterreich wissen und bietet 
im Rahmen des gleichnamigen Projekts sportmotorische Testungen 
für Volksschülerinnen und Volksschüler an. Das Interesse der Schulen, 
dabei zu sein, ist sehr groß.
Die VS Frankenburg ist eine von rund 250 oberösterreichischen Volks-
schulen, die im Schuljahr 2023/24 am Projekt teilnehmen. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 2b und der 3.Klassen absolvierten am 08. und 
09.02.2024 im Turnsaal acht Teststationen. Unter der Anleitung eines 
Teams des Sportlandes OÖ durften die Kinder ihre Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit unter Beweis stellen. Sie 
zeigten großen Einsatz und hatten viel Spaß an diesem Bewegungs-
vormittag. Zum Abschluss erhielten alle Schülerinnen und Schüler eine 
kindgerechte Urkunde mit den Testergebnissen. 
Ihre Lehrer:innen und Eltern bekamen eine detaillierte Auswertung und 
eine Informationsbroschüre mit vielen praktischen Tipps und Übungs-
vorschlägen, um mehr Sport und Bewegung in den Alltag einzubauen. 
Sport und Bewegung sind für eine ganzheitliche Entwicklung der Kin-
der wichtig. Die sportmotorische Testung soll dazu beitragen, Kinder 
zu motivieren, sich mehr zu bewegen, und auch ihre Eltern und Lehr-
kräfte für die Wichtigkeit von Bewegung in Schule und Alltag sensibili-
sieren. Denn Sport und Bewegung sollten fi xer Bestandteil der Freizeit-
gestaltung jedes Kindes sein. Es lohnt sich, hierfür die Angebote der 
örtlichen Vereine zu nutzen. 
Zu guter Letzt: Besonders wünschenswert ist natürlich, wenn Eltern 
ihren Kindern als gutes Vorbild vorangehen.

Christian Wielander, 
Schulleiter

Graphik: pixabay
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Aktuelles aus der Frankenburger Mittelschule

Weitere Infos und  Berichte unter:
nms.frankenburg.com

Bildnerische Gestaltung on Tour
Am 5. Februar 2024 fand unsere 
1. Kunst-Exkursion des Schul-
jahrs statt. Alle Schülerinnen und 
Schüler, die sich für das Wahlfach 
„Bildnerische Gestaltung“ ent-
schieden haben, machten sich 
auf den Weg nach Thalheim bei 
Wels. 
Dort wurde das Museum Anger-
lehner besichtigt. 
Ein Farbenworkshop stand neben 
der Besichtigung der Ausstellung 
auf dem Programm. Die Werke in 
diesem Privatmuseum stammen 
überwiegend von zeitgenössi-
schen Künstlerinnen und Künst-
lern aus der Region – eine wirklich 
beeindruckende Sammlung!

Am Nachmittag ging es dann 
zur Gmundner Keramik weiter. 
Dort erfuhren wir in einer inte-
ressanten Führung, wie genau 
die Herstellung der berühmten 
Keramikstücke funktioniert und 

Im Rahmen des Unterrichtsfa-
ches Technik und Design (Werken) 
statteten die dritten Klassen dem 
Steinmetzmeister Rudolf Wiener-
roither einen Besuch ab. 
Die Zeit beim Steinmetz war sehr 
spannend. Es wurden Steine 
gespalten und kleine Steinplatten 
graviert. So konnten alles Schüle-
rinnen und Schüler kleine Anden-
ken mit nach Hause nehmen. 
Als Abschluss gab’s noch eine 
Führung durch das Firmengelän-
de.

Wir bedanken uns bei Herrn Wie-
nerroither für die interessanten 
Einblicke!

Wir bringen den Stein ins Rollen!

wie aufwändig die Bemalung ist. 
Im Anschluss durften wir selbst 
eigene Keramik bemalen. 
Wir sind schon sehr gespannt auf 
die gebrannten Ergebnisse.

Mit den gravierten Steinplatten bei Steinmetz Wienerroither.

Vor dem Firmensitz in Gmunden. Alle Bilder: Mittelschule

Dieter Stoiber,
Schulleiter

SCHULNACHRICHTEN
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INFORMATION BÜCHEREI 

Öffentliche Bücherei Frankenburg

Das Team der öffentlichen Bücherei möchte 
sich bei der Sparkasse  Frankenmarkt für die 
Unterstützung durch die Übernahme der Kosten 
für das Softwareprogramm der Bücherei dieses 
Jahr bedanken. 

Hauptstraße 29, 4873 Frankenburg am Hausruck

  07683  501814
buecherei-frankenburg@aon.at
www.biblioweb.at/frankenburg

Öffnungszeiten:   Di und Do:  17:00 - 19:00  und
        Sa:  9:00 – 11:30

Kleine Auswahl aktueller Bücher Buchempfehlung

Ein paar Leben später / 
Robert Palfrader 

Das Team der öffentlichen Bücherei möchte rei möchte
sich bei der Sparkasse  Frankenmarkt für dmarkt für die
Unterstützung durch die Übernahme der Kosten hme der Kosten
für das Softwareprogramm der Bücherei dieses ei dieses
Jahr bedanken. 

Eine Familie im ladini-
schen Teil Südtirols: 
Die eine Urgroßmutter 
überaus fromm und ihr 
Schicksal erduldend, 
die andere eine erfolg-
reiche Hundezüchterin, 
belesen und patent; 
der eine Urgroßvater 
geschäftstüchtig und 
geltungssüchtig, der 
andere ein geläuterter Rabauke; die Großmutter ein 
Küchenmädchen mit ausgeprägtem Freiheitsdrang, 
der Großvater schmächtig und ohne Zukunftsper-
spektive, der sein Glück in Argentinien sucht und 
vorübergehend fi ndet, bis er, zurück in Südtirol, in 
die Wirren des Zweiten Weltkrieges gerät.

Robert Palfrader erzählt eine fesselnde Familienge-
schichte, in der Fiktion und Wahrheit gekonnt ver-
fl ochten werden. Realität und Fantasie verschwim-
men, wenn er ausdrucksstark und atmosphärisch 
die Erlebnisse mehrerer Generationen schildert, 
deren Weg von Südtirol über Argentinien bis nach 
Österreich führte.

Ärger im Bellona-Club Dorothy L.Sayers

Alles und nichts sagen Eva Menasse

Bayernhymne Marion Stadler

Brief vom Vater Gabrielle Kögl

Das Flüstern der Feigenbäume Elif Shafak

Das späte Leben Bernhard Schlink

Der Blütenjäger Catherine Sheperd

Ein Teufel stirbt immer zuletzt Richard Osman

Der Eindringling Jeffrey Deaver

Der Flakon Hans Pleschinski

Der Hund hat Recht Elfriede Hammerl

Der Trafi kant Robert Seethaler

Die Mönchin Peter Orontes

Ein tiefer Blick in die Seele Andrea Camilleri

Erinnerungen an Gestern Georg Markus

Felicità! Aja Leuthner

Flüchtlingskind Marion Kummerow

Hofer Joesi Prokopetz

Keine Reue Ellen Sandberg

Krieg und Terpentin Stefan Hertmans

Lavendelträume Gabriele Diechler

Letztes Zuckerl Herbert Dutzler

Monster Nele Neuhaus

Mord im Auwald Beate Maly

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter!
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Frühjahrsprogramm 2024

Nützen Sie unser vielfältiges Bewegungsangebot!

Anmeldungen werden im Bürgerservice am Gemeindeamt entgegengenommen.

Beginn Kurs Kursleiter:in Dauer Zeit Preis Ort Teil-
nehmer

jeden Di. Tanzen ab der 
Lebensmitte Anna Schöberl 15.30-17.00 € 3,-- /

Einheit VS II 15 - 20

In geselliger Runde wird nach rhythmischer Musik aus aller Welt getanzt. 
Keine Vorkenntnisse und kein Partner notwendig.

Di. 9. April Rückbildungsgruppe Petra Ablinger 5 x 09:15-10:15 € 59,-- VS II ab 4

Die Rückbildung und Stärkung des Beckenbodens ist für alle Frauen ein wichtiger Bestandteil für 
Gesundheit und Wohlbefi nden. Matten vorhanden! Bequeme Kleidung wählen, warme Socken bei Bedarf.

Di. 9. April Rückenfi t Petra Ablinger 5 x 17:00-18:00 € 59,-- VS II ab 4

Besseres Körpergefühl - Bewältigung von Schmerzzuständen, Entspannungsmanagement - Sturzprophyla-
xe aufgrund verbesserten Gleichgewichts - Mehr Ausdauer bei Alltagsaktivitäten - Mehr Freude an Bewe-
gung – mehr Wohlbefi nden. Matten sind vorhanden! Bequeme Kleidung wählen, Turnschuhe bei Bedarf.

Di. 16. April Lauftechnikworkshop Magdalena 
Minniberger 3 x ab 17:00 € 75,-- Freibad

Parkplatz max. 8

Für alle, die ihren Laufstil verbessern, schneller werden oder mit dem Laufen richtig starten möchten.
Mit Themen wie: das richtige Warm-Up, die Verbesserung der Lauftechnik, das optimale Training und vieles 
mehr - für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Di. 9. April Getfi t Petra Ablinger 5 x 18:05-19:05 € 66,-- VS II ab 4

Steigerung von Kraft und Ausdauer - Verbesserung von Koordination und Gleichgewicht - Besseres Körper-
gefühl – Kennenlernen der eigenen Grenzen - Großes Übungsspektrum fürs Heimtraining
Matten sind vorhanden! Sportkleidung und Turnschuhe wählen, Trinkfl aschen nicht vergessen.

Mi. 3. April Achtsamkeit und 
Meditation für Erwachsene

Tamara 
Wienerroither 8 x 18:00-19:15 € 76,-- VS II ab 4

Mit Atem– und Achtsamkeitsübungen sowie Meditation üben wir im Hier und Jetzt zu sein. 
Bitte Matte, Decke, bequeme Kleidung und eventuell ein Meditationskissen mitnehmen.

Sa. 15. Juni Malen im Botanischen Garten Dagmar Mayr 1 x 09.30-16.30 € 41,-- max. 4

Die freie Natur genießen und dabei entspannt tolle Bilder entstehen lassen. Nur bei Schönwetter!
Weitere Termine: Sa. 22. und Sa. 29. Juni. Diese Maltage sind jeweils einzeln buchbar.
Auskunft: Dagmar Mayr,  0680 2158483, oder mayr.dagmar@gmx.at

Gerne können Sie auch aktiv im Team des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde mitarbeiten. 
Bitte einfach am Gemeindeamt bei Sonja Stallinger,  07683 5006 21, melden.

Das Team der Gesunden Gemeinde wünscht einen schönen Frühling!

GESUNDE GEMEINDE
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BOTANISCHER GARTEN

300 Pfi ngstrosen in 75 Sorten 
wurden gepfl anzt, von denen 
einige schon im ersten Jahr 
blühen werden. Sechs Wochen 
dauert die Blütezeit, aber schon 
im Frühling blühen Grasnelken 
und Polsterphlox und im Sommer 
setzen Taglilien rote und gelbe 
Akzente. 

Neue Staudenbeete bringen noch mehr Blüten in den Botanischen Garten

Pfi ngstrose Coral Charm

Zur Verfügungstellen des bei den 
Festen im Botanischen Garten ange-
sparten Geldes (1.000 Euro). 
Der Bauhof der Marktgemeinde 
hat den Transport von 7,5 m3 
Komposterde übernommen und 
die Gemeinde die Kosten.

Muttertagsaktion:
Widmen Sie einen Laufmeter 
Blumenfreude!
Die Marktgemeinde freut sich 
über Beiträge zu den Pfl anzun-
gen. Man kann einen Laufmeter 
Blumenbeet = eine Sorte Pfi ngs-
trosen um 40 Euro erwerben. 
Die Spender werden dann am 
Namensschild der Pfi ngstrose 
genannt.

Das Frankenburger Arboretum wird um eine Attraktion reicher. Im Frühling und Sommer werden Hunderte 
neue Stauden blühen, vor allem Pfi ngstrosen. Einige davon schon heuer. Daher gibt es am Pfi ngstmontag 
ein Pfi ngstrosenfest mit dem Ortsentwicklungsverein „Gemeinsam für Frankenburg“.

Ein Gemeinschaftsprojekt für 
Frankenburg
Als sich durch die Aufl ösung einer 
Staudengärtnerei im Innviertel 
die Möglichkeit bot, die Pfi ngst- 
rosensammlung zu erwerben, 
beteiligten sich viele an der Um-
setzung. 

Die Marktgemeinde bedankt sich 
herzlich:
Christian und Daniel Hochrainer: 
Beetvorbereitung. ÖSV-Gartenaka-
demie Christa Pucher, Peter Trei-
benreif, Willi Frickh: Pfl anzung. 
Hans Peter Pfarl: Schafwolle als 
Dünger und Wühlmausschutz. Ort-
sentwicklungsverein „Gemeinsam 
für Frankenburg“: 

Hier könnte auch Ihr Name stehen!

Diese Pfi ngstrosen sind nur eini-
ge, die zur Auswahl stehen: 

So einfach geht‘s
Wenn Sie einen Laufmeter Blu-
menfreude spenden wollen: 

* Schicken Sie ein Email an 
gemeinde@frankenburg.ooe.
gv.at mit dem Betreff: 
„Pfi ngstrose“ und dem Wort-
laut: Diese Pfi ngstrose widmet 
Ihnen … (Setzen Sie bitte Ihren 
Namen ein!)

* Sie erhalten ein Antwortmail 
mit der Kontonummer und 
zahlen 40 Euro ein.

* Das Schild mit ihrem Namen 
wird gedruckt und bei der 
nächsten freien Pfi ngstrose 
aufgestellt.

Baumwidmungen
Alter, Sturm und Trockenheit ma-
chen unseren Bäumen oft sehr zu 
schaffen. Wenn einige davon aus-
fallen, werden sie wieder ersetzt. 
Diese Neupfl anzungen kann man 
auch sponsern. 

Um 350 Euro wird ein neuer 
Baum gepfl anzt, der je nach Art 
und Sorte meist gut zwei Meter 
hoch ist. Dazu wird ein Schild mit 
dem Namen des Spenders oder 
der Spenderin angebracht. Nach 
unseren Erfahrungen halten die 
Schilder mindestens 25 Jahre. 

Herr und Frau Oder haben diese 
Magnolia tripetala gespendet
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BOTANISCHER GARTEN

Einladung zum Aktionstag
Am Freitag, 19. April lädt die 
Marktgemeinde alle freiwilligen 
Helferinnen und Helfer zum gro-
ßen Aktionstag ein. 
Wer Zeit und Lust hat, unseren 
Botanischen Garten herauszuput-
zen, ist herzlich willkommen. 

Treffpunkt ist im Botanischen 
Garten um 9 Uhr. 
Im Anschluss freut sich Bürger-
meister Norbert Weber, die eh-
renamtlichen Gartenpfl egerinnen 
und -pfl eger zu einem kleinen Im-
biss mit einer typischen Franken-
burger Köstlichkeit einzuladen.

Reparaturen, Erneuerungen
Im Botanischen Garten gibt es 
immer was zu tun. Was möglich 
ist, macht die Gemeinde, aber 
ohne freiwillige Helfer wäre das 
nicht zu schaffen. 
Die Salettln und der Kompostplatz 
sind morsch und unansehnlich 
geworden. Nach und nach werden 
sie erneuert. Der Kompostplatz 
ist schon fertig. 

Die abgebrochenen Äste und 
umgestürzten Bäume wurden 
großteils vom Bauhof entfernt. 
Einige angebrochene Äste wird 
auch noch der Baumpfl eger von 
den Bäumen holen.

Aktionstag und Pfi ngstrosenfest im Botanischen Garten

Pfi ngstrosenfest am Pfi ngst-
montag, 20. Mai, 14 – 18 Uhr
„Gemeinsam für Frankenburg“ 
lädt am Pfi ngstmontag 2024 zum 
„1. Frankenburger Pfi ngstrosen-
fest“ ein. 
Es fi ndet in Form eines Picknicks 
statt. Es sind alle aufgerufen, die 
neue Blütenpracht zu begrüßen 
und alles mitzubringen, was für 
einen gemütlichen Aufenthalt im 
Botanischen Garten passt. 

Botanische Besonderheiten
Eine Führung durch den Garten 
gibt es wieder am Pfi ngstsams-
tag um 14 Uhr mit Willi Frickh, 
dem botanischen Leiter unseres 
Arboretums. Dabei werden klima-
fi tte Bäume, besonders geeignete 
Bäume für den kleinen Garten und 
einige weitere Raritäten aus aller 
Welt vorgestellt. 

Weg zum Botanischen Garten
Der Weg entlang des Steininger-
bachs wurde schon großteils von 
toten und absterbenden Eschen 
befreit, sodass er für einige Zeit 
wieder sicher begehbar ist. 
Informationen für Uferanrainer 
über ihre Rechte und Pfl ichten 
fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage unter Bürgerservice/ 
Bauen und Wohnen.

Anstelle der morschen Bretter wird 
etwas Neues entstehen.

Die „Freunde des Botanischen 
Gartens Frankenburg“
Auf vielfachen Wunsch von Be-
sucherinnen und Besuchern aus 
nah und fern initiiert die Markt-
gemeinde eine Gemeinschaft der 
Fans unseres Arboretums. 

Es gibt in regelmäßigen Abstän-
den aktuelle Meldungen, was sich 
so tut im Botanischen Garten. 

Treten Sie unserem „Fanclub“ bei 
und melden Sie sich einfach auf 
gemeinde@frankenburg.ooe.
gv.at  an. 
Stichwort: Freunde des Botani-
schen Gartens.

Einige der freiwilligen Helfer beim Aktionstag 2023.
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AKTUELLES AUS DEN VEREINEN

Am 17. Mai (Freitag vor Pfi ngsten) 
bietet der Kulturausschuss der 
Marktgemeinde – nach dem groß-
artigen Konzert mit den VIER-
KANTERN im Vorjahr – wieder ein 
Konzertschmankerl: 
Die GESANGSKAPELLE 
HERMANN, ein A-capella-Männer-
quintett mit herrlicher Musik und 
satirischen Einlagen, wird im Kul-
turzentrum ihr neues Programm 
„FESCH“ zum besten geben! 

Und „fesch“ sind nicht nur die 5 
singenden Männer, sondern auch 
ihr musikalischer Auftritt:  
seit ihrer Gründung vor 12 Jah-
ren haben sie hunderte Konzer-
te (vom Brucknerhaus bis zum 
Burgtheater) gespielt, vier Alben 
veröffentlicht und eine Ama-
deus-Nominierung bekommen.

Gesangskapelle Hermann am 17. Mai im Kulturzentrum

Osterüberraschung, Muttertagsgeschenk oder einfach so: 
Karten für die „GESANGKAPELLE HERMANN“

Bild: Gesangskapelle Hermann

In Frankenburg werden sie ihre 
bewährten Vorzüge präsentieren: 
ein Feuerwerk aus wilden Choreo-
grafi en, akrobatischen Einlagen 
und der bewährt glamourösen 
A-capella-Show: neue Songs und 
alte Hits, untermalt von satiri-
schen Anekdoten aus zwölf aufre-
genden Jahren im Pop-Business. 

Das sollte man sich nicht entge-
hen lassen!

Vorverkauf 22 Euro:  
Marktgemeinde Frankenburg
Kartenreservierung: 
  07683 5006 35 oder 
  0676 883481740 

Zahlreiche Hörproben und Videos 
gibt es unter: 
gesangskapellehermann.at

Blitzgneisser am 17. April

Mittwochskabarett mit Hubert 
von den Blitzgneissern

Am 17. April gibt es um 19:30 Uhr 
beim Preunerwirt das Solopro-
gramm von Hubert Fellner. 

„DAZ DAS“ solo ist das sechs-
te Blitzgneisserprogramm mit 
„erdig-hinterfotzig-geistreichem 
Humor aus dem Hausruck“, mit 
schrulligen Bühnencharakteren 
wie dem Gnack Lois und mit Prof. 
Gscheit, mit Liedern mit Ohr-
wurmgarantie. 

Karten im Vorverkauf :
18 Euro (Preunerwirt, Gemeinsam 
für Frankenburg), 
Abendkasse: 20 Euro 

Eine Veranstaltung des 
Ortsentwicklungsvereins.
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#BrauchtumErleben

ERSTES
OFFENES
VOLKSTANZEn
12. ApRIL 2024 I 19:00 Uhr I Wirt am Riegl

Tanzstile aus anderen Ländern

Walzer, Tango & Rumba

Fokus auf Technik und Disziplin

Kostspielig

Meist nur für Paare

Volkstanzen bei den Grünberglern

Unverbindlich, kostenlos und ohne Anmeldung. 
Einfach vorbeikommen und ins Volkstanzen reinschnuppern!

Der Trachtenverein D‘Grünbergler lädt zum Schnupper-Volkstanzen ein.
Was unterscheidet unseren Abend von einem klassischen Tanzkurs?

Klassischer Tanzkurs  

Traditionelle, österreichische Tänze

Walzer & Polka

Ungezwungen und lustig

Kostenlos - aber auf keinen Fall umsonst ;) 

Für Familien, Paare, Kinder und Einzelpersonen

Du hast Fragen zum Volkstanzen? 
Obmann Markus Baumann:  +43 (0) 664/ 40 69 685

d.gruenbergler_frankenburg
GTEV D'Grünbergler Frankenburg 
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Mit dem Bezirksobmann des 
Blasmusikverbands Harald Kroiss 
als Ehrengast, sowie mit den 
Bürgermeistern Norbert Weber 
und Michael Altmann ging die 
Marktmusikkapelle Frankenburg 
mit Obmann Helmut Steinberger 
in die Jahreshauptversamm-
lung. Steinberger legte nach 
zwölf erfolgreichen Jahren seine 
Funktion zurück und wurde dafür 
entsprechend gewürdigt. Neuer 
Obmann ist Lukas Hohensinn.

Der Blasmusikverband zeichne-
te Johann Hittmaier jun., Josef 
Kovacs, Robert Aicher und Franz 
Habring mit seiner höchsten Aus-
zeichnung, dem Goldenen Ver-
dienstkreuz aus. Viele Mitglieder 
erreichten Leistungsabzeichen, 
wobei sich die Marktmusikkapelle 
besonders über die „Goldenden“ 
von Daniel Zweimüller, Saxophon, 
und Lukas Apfl , Tenorhorn, freut. 

Bei der Jahreshauptversammlung v.l.: Bürgermeister Michael Altmann 
(Redleiten), der neue Obmann Lukas Hohensinn, sein Vorgänger Helmut 
Steinberger, Bürgermeister Norbert Weber. 
Foto: Sonja Schmid

Lukas Hohensinn wurde zum neuen Obmann gewählt

Marktmusikkapelle Frankenburg am Hausruck
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Einladung zum Bücherfl ohmarkt 
im Pfarrsaal

am Samstag, 20. April 2024 
von 8:30 - 16:00 Uhr
und am Sonntag, 21. April 2024 
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr

3 Euro/kg Buch  – ab 6 kg 2 Euro

In vielen Haushalten wurden im 
Herbst und Winter die Bücherre-
gale aussortiert. Dadurch hat sich 
unser Bestand an „Flohmarktbü-
chern“ ziemlich aufgebaut. Und 
bestimmt ist auch für Sie / euch 
das eine oder andere interessante 
Buch (Kinderbücher, Kochbücher, 
Romane, Krimis …) dabei.
Vorbeischauen und Schmökern 
lohnt sich auf jeden Fall!

Auf zahlreichen Besuch freuen 
sich die Mitarbeiter:innen der 
Pfarrbücherei
Barbara, Conny, Daniela, Gerlinde 
und Silvia

* für Erwachsene

* für Kinder und Jugendliche

* Einzelstunden und 
Gruppenkurse

Dabei lernen bzw. festigen wir die 
Grundtechnik des Tennissports 
(Vorhand, Rückhand, Aufschlag, 
Volley) sowie die dazugehörigen 
motorischen Fähigkeiten.
Die Gruppeneinteilung erfolgt 
nach Alter bzw. Spielstärke. 
Außerdem orientiert sich die 
Gruppengröße nach der Anzahl 
der Teilnehmer:innen, max. je-
doch 4-6 Personen.
Testet uns einfach und kommt 
vorbei!

Ein leistbares Hobby im Freien 
mit Spaß und Bewegung.

Traut euch => einfach melden:
horst.stadlmayr@gmx.at 
oder telefonisch bei

Horst Stadlmayr: 0664 3366339
Stefan Maletzky:  0664 2827284

Horst Stadlmayr
Obmann

Der TC Raika Frankenburg 
informiert:   

Die Vorbereitungen für die Saison 
laufen bereits und ab Mitte – Ende 
April geht’s wieder los!

Auch heuer werden wir wieder 
Trainerstunden und Kurse anbie-
ten!

Vereinsmeisterschaft 2024 
  
Im Jänner fanden die diesjährigen 
Tischtennis Vereinsmeisterschaf-
ten statt. Im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ gab es dabei sehr viele 
umkämpfte Spiele.
Gerhard Bachinger konnte heuer 
vom Vorjahrssieger den Wander-
pokal mit nach Hause nehmen.

Die Ergebnisse:
Bewerb - Einzel
1. Platz Gerhard Bachinger

2. Platz Norbert Bachinger 

3. Platz Robert Fries

Bewerb - Doppel
1. Platz - Gerhard Bachinger 
 und Bernhard Preuner

2. Platz - Norbert Bachinger und  
 Johann Zweimüller

3. Platz - Robert Fries und   
 Gerhard Schwebach

Norbert und Gerhard Bachinger, 
Robert Fries.  Bild: ASKÖ
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JugendTaxi-App in Frankenburg am Hausruck

Die Ausgabe der Gutscheine erfolgt für ein Quartal und beinhal-
tet jeweils 13 Gutscheine.

Die einfache Vorgehensweise:

1. Jugendliche bezahlen den Selbstbehalt am Gemeindeamt

2. Gutscheine werden in die App eingespielt

3. Jugendliche kontaktieren zum Nachhausekommen ein teil-
nehmendes Taxiunternehmen (Liste auf App ersichtlich)

4. Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 
4youCard-App eingescannt, so können die Gutscheine 
digital und unkompliziert eingelöst werden

Zudem können auf dem Gemeindeamt auch nicht geförderte 
Gutscheine von Eltern oder Großeltern für Jugendliche gekauft 
werden. Bitte unbedingt die jeweilige 4youCard Nummer  
mitnehmen.

Jugendliche zwischen 14 und 
26 Jahren können sich auf dem 
Gemeindeamt im Bürgerservice 
während der aktuellen Öffnungs-
zeiten die Jugend-Taxi-Gutschei-
ne für ein sicheres heimkommen 
abholen. 
Die Gutscheine haben einen Wert 
von 5 Euro. 
2 Euro sind von den Jugendlichen 
selbst zu bezahlen, den Rest in 
der Höhe von 3 Euro übernehmen 

das Land Oberösterreich und die 
Gemeinde. 

Die Gutscheine sind täglich zwi-
schen 20:00 Uhr und 6:00 Uhr bei 
teilnehmenden Taxiunternehmen 
einzulösen.

Benötigt wird nur eine gültige 
4youCard und die 4youCard-App. 
Die Karte ist in der App zu aktivie-
ren.

Vorsicht Rattengift!

Rattengift wird frei, ohne sachge-
rechte Schulung und ohne Re-
gistrierung der Käufer verkauft. 
Immer wieder fallen Haustiere 
den unsachgemäß ausgelegten 
Ködern zum Opfer, aber auch 
Wildtiere wie Eulen oder Bus-
sarde, die Mäuse fressen, sind 
gefährdet. Und sogar auf Klein-
kinder wirken die oft orangen 
oder roten Tabs anziehend. 
Die Fressköder in Form von Tabs, 
Körnern, Paste oder Überzug 
auf Getreide enthalten meist 
Wirkstoffe, die die Blutgerinnung 
hemmen. Nach der Aufnahme 
kommt es zu inneren Blutungen 
und Tage später zu einem qual-
vollen Tod. 
Viel sinnvoller, als mit Rattengift 
andere Tiere, die Umwelt und 
sogar Menschen zu gefährden, 
ist es, den Ratten die Nahrungs-
grundlage zu entziehen. 
Bitte keine Essensreste ins Klo 
oder auf den Kompost. Dafür gibt 
es die Biotonne. Seien Sie acht-
sam bei der Hühnerhaltung. 

Vortrag Giftpfl anzen!
Am 10. April um 19 Uhr klärt der 
Giftpfl anzenexperte der Garte-
nakademie Alfred Schrempf im 
Siedlerhaus Frein 6 über Giftig-
keit und Gefahren von Zimmer-, 
Garten- und Wildpfl anzen auf. 

Während rohe Bohnen, grüne 
Tomaten und blühende Petersilie 
arge Magenkrämpfe verursachen 
können, sind Verwechslungen 
beim Bärlauch gefährlich. Was 
aber praktisch immer unter-
schätzt wird, sind Zimmerpfl an-
zen. Die können tödlich giftig 
sein. Anmeldungen: 
Monika Frickh,    0664 1603867
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender April - Juni 2024

Oster Matinèe Mo., 01.04., 10:30 Marktmusikkapelle Kulturzentrum

Jahreshauptversammlung Mi. 03.04., 19:30 Heimatverein Gh. Preuner 

Blutspendeaktion 08.-10.04., 15:30-20:30 Rotes Kreuz Gemeindeamt

Hilfsgütersammlung Do. 11.04., 16:00-17:30 Gemeinde+Fraktionen vor Kulturzentrum

Kuppel Cup Sa. 13.04. FF Pehigen Kulturzentrum

Philatelietag Mi. 17.04., 09:00 - 11:30 Briefmarkenverein Postpartner

Blitzgneisser - Kabarett Mi. 17.04., 19:30 Gem.f.Frankenburg Gh. Preuner

Firmung Sa. 27.04., 10:00 Pfarre Marktplatz (ab 9.30)

Florianiprozession So. 28.04., 08:45 Pfarre Platz bei hl. Florian

Familienwanderung So. 28.04., 09:00 Naturfreund Schulparkplatz 

Erstkommunion Sa. 04.05., 09:00 Pfarre Treffpunkt: Marktpl.

Blackout Sa. 04.05. FF Riegl Kulturzentrum

Erstkommunion Sa. 04.05., 09:00 Pfarre Treffpunkt: Marktpl.

Maiandacht Mi. 08.05. Bergknappen Hoblschlag

Maifest Do. 09.05. FF Steining Feuerwehrhaus

Pfl anzentauschmarkt Fr. 10.05., ab 13:00 Siedlerverein Kulturzentrum

Tag der Wirtschaft Fr. 17.05. WIFF

Nachmittag im Botanischen Garten Fr. 17.05., 15:30 Naturfreunde

Gesangskapelle Hermann Fr. 17.05., 20:00 Kulturausschuss Kulturzentrum

Pfi ngstturnier Sa.-So. 18.-19.05. TSV Sportplatz

Pfi ngstrosenfest Mo. 20.05., 14:00-18:00 Gem.f.Frankenburg Botanischer Garten

Wanderung - Mixenthal - Riegl Do. 23.05., 13:00 Seniorenbund Kulturzentrum

Abschnittsbewerb/120 Jahr Feier Sa.-So. 25.-26.05. FF Badstuben Halt

Ballettabend Mi. 29.05., 18:30 Landesmusikschule Kulturzentrum

Fronleichnam Do. 30.05., 08:00 Pfarre Pfarrkirche

Familienradwandertag So. 02.06., 10:00-15:00 Gemeinde Start: Kulturzentrum

Wanderung - Gmunden Do. 06.06., 08:00 Seniorenbund Abf.: Kulturzentrum

EU - Wahl So. 09.06., 08:00-13:00 Schulzentrum

Grillgaudi So. 09.06. FF Pehigen bei Feuerwehrhaus

Bergtour - Hoher Plassen So. 23.06., 06:00 Naturfreunde Schulparkplatz

Pfarrfest So. 23.06., ab 08:00 Pfarre Kulturzentrum

Weitere Termine sind auf der Homepage der Marktgemeinde zu fi nden.  www.frankenburg.ooe.gv.at
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibungen der Marktgemeinde Frankenburg a.H.

Unsere Bediensteten der Markt-
gemeinde freuen sich auf neue 
Mitarbeiter:innen!

FACHSOZIALBETREUER:IN FÜR 
ALTENARBEIT oder
PFLEGEASSISTENT:IN

• unbefristetes Dienstverhältnis

• Arbeitszeit 20 bis 40 Wochen-
stunden

• Einstufung je nach absolvierter 
Ausbildung

Allgemeine Informationen über 
das Frankenburger Alten- und 
Pfl egeheim  unter:
www.altenheim-frankenburg.at

Die Pfl egedienstleitung infor-
miert sehr gerne über Details zu 
dieser Ausschreibung.
07683 8553 60

Details zum Dienstposten:

• unbefristetes Dienstverhältnis

• Vertragsbedienstetenstelle, Teilzeit mit 20 Wochenstunden

• Dienstbeginn ehest möglich

• fl exible Arbeitszeiten

• Entlohnung gemäß Oö. GDG 2002 - Funktionslaufbahn GD 18.5 
(nach Einarbeitung ist eine Einreihung in GD 17.5 möglich)

Aufgabenbereich:

• Öffentlichkeitsarbeit                           •  Gemeindezeitung

• Social Media                                             • Medienkontakte

Änderungen des Aufgabengebietes können sich durch Umstrukturie-
rungsmaßnahmen ergeben.

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:

• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Matura erwünscht)

• abgelegte Dienstprüfung bzw. Bereitschaft, diese abzulegen

• sehr gute EDV Kenntnisse

• Genauigkeit, Selbständigkeit, Belastbarkeit und Diskretion

• Kommunikations- und Teamfähigkeit

• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung und zu Mehrleistungen

Amtsleiterin Mag. Elfriede Hollnbuchner informiert sehr gerne über 
Details zu dieser Ausschreibung. 07683 5006 10

PFLEGEAUSBILDUNGEN

Zu den aktuellen 
Pfl egeausbildungen:  
www.sinnstifter.at

MITARBEITER:IN FÜR ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Bewerbungen:
Die Bewerbung ist schriftlich mittels Bewerbungsbogen und ent-
sprechenden Beilagen bis spätestens 07.04.2024 an die 
Marktgemeinde  Frankenburg a. H., Marktplatz 4, 
4873 Frankenburg a. H. zu richten. 
(gemeinde@frankenburg.ooe.gv.at) 

Die vollständigen Ausschreibungstexte  sind auf der Gemeindehomepage 
zu fi nden.
www.frankenburg.ooe.gv.at/Buergerservice/Aktuelles/Amtstafel

Zum Bewerbungsbogen:
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